
Zwetschgenknödel
Aromatisch. Fruchtig. Samtig. Wenn Anfang Herbst die Zeit der
Marillenknödel endet, haben die Zwetschgenknödel ihren großen
Auftritt. Am besten schmecken sie dabei noch warm und mit
Pflaumensauce  gereicht.  Ich  verwende  am  liebsten  meine
eigenen, frisch geernteten Zwetschgen. So mache ich gern auch
mal ein paar Zwetschgenknödel auf Vorrat ein, sodass wir sie
den  ganzen  Winter  über  genießen  können.  Dafür  werden  die
Knödel vor dem Garen im Wasserbad eingefroren und später im
siedenden  Wasserbad  aufgetaut  und  wie  gewohnt
weiterverarbeitet.
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